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„Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die al-
lem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland geboren, 
welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids.“ 

(Lukas 2,10.11) 
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Wort zum Monat  
 

Die Worte der Weihnachtsbotschaft „Siehe, ich verkündige 
euch große Freude…denn euch ist heute der Heiland gebo-
ren“ stehen im Lukas-Evangelium. In der anrührenden Erzäh-
lung von der Geburt Jesu erahnen wir das Geheimnis dieses 
Menschen. Er ist ganz Mensch, aber er kommt von Gott, ja, er 
ist Gott, der Herr, selbst. Er bringt etwas in die Welt, was wir 
Menschen uns selbst nicht geben können: Heil, Erlösung und 
Rettung. 

Die Worte des Engels beginnen nicht zufällig mit einem Zuspruch gegen die 
Angst: "Fürchtet euch nicht!" Damals wie heute kennen Menschen viele Ängste 
– vor einer ungewissen Zukunft, vor Einsamkeit, vor dem Übersehen-Werden, 
vor eigenem Versagen und Schuld. 
 
Mit der Geburt Jesu bricht etwas grundlegend Neues an. "Heute ist euch der 
Heiland geboren" – Gott kommt in die Welt, um bei den Menschen zu sein. Die 
Menschwerdung ist Gottes Zusage: Du bist nicht allein, ich komme zu dir, ich 
bleibe bei dir. Diese Nähe Gottes ist keine theoretische Behauptung, sondern 
wird in Jesus konkret und greifbar (Kol 1,15-20).  
Wir können seine Präsenz im Alltag erleben. In unseren Gebeten, aber auch in 
Beziehungen zu unseren Mitmenschen, wenn wir ihnen wertschätzend und für-
sorglich begegnen. Die Tage sind heller, wenn man liebt. Warum ist das so? 
Weil Jesus Christus, der Sohn Gottes, überall dort für uns erfahrbar wird, wo 
man ein Leben in Liebe führt (Mt 25,34-40). In jedem Gottesdienst, in dem wir 
gemeinsam beten und singen, Gottes Wort hören und Abendmahl feiern, ist 
Gott gegenwärtig und nimmt sich unserer an. Durch Wort und Sakrament wer-
den wir gestärkt und getröstet und auf die nahe Wiederkunft Christi vorbereitet.  
 
Die Weihnachtsbotschaft ist kein naiver Optimismus. Sie anerkennt die Furcht, 
aber setzt ihr eine andere, eine größere Wirklichkeit entgegen: Gottes Nähe, 
seine Treue, seine rettende Liebe. Sich ihr zu öffnen, macht die Tage heller. Im 
Gästehaus in Bethlehem, so heißt es in Lukas 2,7, war kein Platz für Jesus. 
Doch gerade im Stall wurde Gott Mensch. Auch das ist eine Botschaft von 
Weihnachten: Gott braucht keine perfekten Bedingungen, nur offene Herzen. 
Wo wir ihm Raum geben, kann er in uns wirken. Angst und Furcht verlieren ihre 
Macht, und an ihre Stelle treten Freude und Zuversicht - Gaben, die Gott 
schenkt, um uns auf dem Heimweg zu ihm gewiss und frohgemut zu machen. 
Ich wünsche euch und euren Lieben ein gesegnetes Weihnachtsfest! 
 
Dirk Schulz 
(Apostel Schulz ist zuständig für die Bezirke Bremen, Emden, Hamburg-Ost, Hamburg-Süd, Oldenburg, 
Stade und Wilhelmshaven) 
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Unsere Gottesdienste im Dezember 2025  
 
Mi. 03.12.2025 - Berufen, Gott zu dienen 
Gesegnet bist du unter den Frauen, und gesegnet ist die 
Frucht deines Leibes! Und wie geschieht mir, dass die Mut-
ter meines Herrn zu mir kommt? Lukas 1, 42 - 43 
 

Botschaft 
Wir glauben, dass Gott uns berufen hat, ihm zu dienen. 

 
So. 07.12.2025 - Entscheidung für das Licht 
Das ist aber das Gericht, dass das Licht in die Welt gekommen ist, und die 
Menschen liebten die Finsternis mehr als das Licht, denn ihre Werke waren 
böse. Wer Böses tut, der hasst das Licht und kommt nicht zu dem Licht, 
damit seine Werke nicht aufgedeckt werden. Wer aber die Wahrheit tut, der 
kommt zu dem Licht, damit offenbar wird, dass seine Werke in Gott getan 
sind.  
Johannes 3, 19 - 21 
 

Botschaft 
Der Herr konfrontiert uns mit dem Licht seiner Wahrheit. Die Entscheidung 

ins Licht zu treten und darin zu wandeln, treffen wir. 
 
Mi. 10.12.2025 - Den Herrn empfangen 
Machet die Tore weit und die Türen in der Welt hoch, dass der König der 
Ehre einziehe!  
Psalm 24, 7 
 

Botschaft 
Wir sind bereit, den Herrn zu empfangen. 

 
So. 14.12.2025 - Erneuert werden in Christus 
Er muss wachsen, ich aber muss abnehmen.  
Johannes 3, 30 
 

Botschaft 
Jesus muss in uns wachsen. 
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Unsere Gottesdienste im Dezember 2025  
 
Mi. 17.12.2025 - Sich an Gott halten 
Aber das ist meine Freude, dass ich mich zu Gott halte und 
meine Zuversicht setze auf Gott den Herrn, dass ich verkün-
dige all dein Tun. 
Psalm 73, 28 
 

Botschaft 
Gott treu zu bleiben ist unsere wahre Freude. 

 
So. 21.12.2025 - Christus, der helle Morgenstern 
Ich bin die Wurzel und das Geschlecht Davids, der helle Morgenstern. 
Offenbarung 22, 16b 
 

Botschaft 
Jesus Christus kommt wieder – doch anders als es manche erwarten 

 
Do. 25.12.2025 - Beweise der Liebe  Weihnachten 
Seid so unter euch gesinnt, wie es der Gemeinschaft in Christus Jesus ent-
spricht: Er, der in göttlicher Gestalt war, hielt es nicht für einen Raub, Gott 
gleich zu sein, sondern entäußerte sich selbst und nahm Knechtsgestalt an, 
ward den Menschen gleich und der Erscheinung nach als Mensch erkannt. 
Philipper 2, 5 - 7 
 

Botschaft 
Unsere Taten zeugen von der Aufrichtigkeit unserer Liebe. 

 
Bibellesung an Weihnachten 
 
Es begab sich aber zu der Zeit, dass ein Gebot von dem Kaiser Augustus 
ausging, dass alle Welt geschätzt würde. Und diese Schätzung war die al-
lererste und geschah zur Zeit, da Quirinius Statthalter in Syrien war. Und 
jedermann ging, dass er sich schätzen ließe, ein jeglicher in seine Stadt. 
Da machte sich auf auch Josef aus Galiläa, aus der Stadt Nazareth, in das 
judäische Land zur Stadt Davids, die da heißt Bethlehem, darum dass er 
von dem Hause und Geschlechte Davids war, auf dass er sich schätzen 
ließe mit Maria, seinem vertrauten Weibe; die war schwanger. Und als sie 
daselbst waren, kam die Zeit, dass sie gebären sollte. Und sie gebar ihren 
ersten Sohn und wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe; denn 
sie hatten sonst keinen Raum in der Herberge. 
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Unsere Gottesdienste im Dezember 2025  
 
Und es waren Hirten in derselben Gegend auf dem Felde 
bei den Hürden, die hüteten des Nachts ihre Herde. Und des 
Herrn Engel trat zu ihnen, und die Klarheit des Herrn leuch-
tete um sie; und sie fürchteten sich sehr. Und der Engel 
sprach zu ihnen: Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große 
Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland 
geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids. Und das habt 
zum Zeichen: Ihr werdet finden das Kind in Windeln gewickelt und in einer 
Krippe liegen. Und alsbald war da bei dem Engel die Menge der himmli-
schen Heerscharen, die lobten Gott und sprachen: Ehre sei Gott in der 
Höhe und Friede auf Erden bei den Menschen seines Wohlgefallens. 
Lukas 2, 1 - 14 
 
Jahresabschlussgottesdienst 
So. 28.12.2025 - Vergiss nicht, was Gott Gutes getan hat 
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan 
hat. 
Psalm 103, 2 
 

Botschaft 
Wir gedenken der Güte Gottes und wollen nicht aufhören, Gutes zu tun. 

 
 
Kindergottesdienst  
Besuche und Begegnungen im Advent 
 
[Maria] setzte sich dem Herrn zu Füßen und hörte seiner Rede zu.  
Lukas 10, 39b 
 

Botschaft 
Im Advent denken wir an Jesus – nicht nur an seine Geburt, sondern 

auch an seine Wiederkunft. 
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Nachrichten aus unserer Gemeinde  
 
Gottesdienste 
 
Unsere Prn, Iris Ehlers, hielt den 
Gottesdienst am 12. November 
2025 mit einem Wort aus Offenba-
rung,19,7: „Lasst uns freuen und 
fröhlich sein und ihm die Ehre ge-
ben; denn die Hochzeit des Lam-
mes ist gekommen, und seine 
Frau hat sich bereitet.“ 
 
Pr. Ehlers begann den Gottesdienst 
mit den Worten: „Willkommen im 
Reisebüro Gottes!“ Sie schilderte dann, dass man in einem Reisebüro ein 
Hochglanzprospekt ausgehändigt bekommt und die Gegend einfach schön 
aussieht. Reist man dann dorthin, ist man überwältigt, weil die Realität 
nichts mit den Bildern im Prospekt zu tun hat, sondern alles auch nur Denk-
bare übertrifft. Wir sind auf der Reise zu unserem himmlischen Vater und 
sehen dann unseren Gott von Angesicht zu Angesicht. Hier auf Erden be-
reitet sich die Braut auch auf die Hochzeit vor. Sie lässt sich nicht von Zwi-
schenfällen davon abhalten und behält ihr Ziel im Auge und im Herzen. 
Auch wir sind voller Freude auf die Hochzeit im Himmel und bereiten uns 
schon jetzt darauf vor. 
 
 
Der Inhalt des Gottesdienstes am 16. No-
vember 2025 war die Wiederkunft Jesu. 
Dazu las unser Vorsteher ein Wort aus der 
Offenbarung, 22, 20 vor: „Es spricht, der 
dies bezeugt: Ja, ich komme bald. - Amen, 
komm, Herr Jesu!“ 
 
Unser Ziel ist es, am Tage des Herrn dabei 
zu sein. Dazu müssen wir uns hier auf Erden 
vorbereiten, genauso die Seelen in der Ewig-
keit. In den Gottesdiensten hören wir Gottes 
Wort und empfangen sein Heil und seine 
Gnade und den Segen Gottes.  
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Nachrichten aus unserer Gemeinde  
 
Wenn der Herr kommt lassen wir auch alles hinter uns und freuen uns beim 
Herrn zu sein und mit ihm die Hochzeit des Lammes zu feiern. 
 
Die Instrumentalisten, bestehend aus Orgel, Querflöte und zwei Geigen, 
haben den Gottesdienst musikalisch mit zu Herzen gehenden Heimatlie-
dern sehr schön und emotional umrahmt. 
Autor/Bild: Sylvia Laatzig 

 
Kreativ-Team 
 

Seit nunmehr einem 
Jahr treffen sich die 
„Kreativen“ in unserer 
Kirche. Seit einiger Zeit 
bereichern zwei Schwe-
stern aus Cuxhaven 
den Kreis. Am 6. No-
vember 2025 war es 
wieder so weit. Bei Tee 
und Keksen haben sich 
wieder die Schwestern 

versammelt und Fröbelsterne gebastelt, Sterne gehäkelt und Strümpfe ge-
strickt. Das Gespräch ist auch nicht zu kurz gekommen. Es ist immer wieder 
eine Freude sich in diesem Kreis zu treffen und sich miteinander auszutau-
schen. Das letzte Treffen in diesem Jahr ist am 11. Dezember. 
Autor/Bild: Sylvia Laatzig 

 
 
Senioren 
 
Die Seniorenbeauftragte 
Sabine hat die Senioren 
am 13. November 2025 
zu einem Frühstück in 
das Kulturbistro „KUBI“ 
nach Cuxhaven eingela-
den. Das Büfett war 
reich bestückt mit ver-
schiedenen Wurst- und  
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Nachrichten aus unserer Gemeinde  
 

Käsesorten, geräuchertem Lachs, Mett und Zwiebel, Rühreier und gebrate-
nem Schinken sowie gekochten Eiern. Es gab auch verschiedene Sorten 
Brötchen und Brot sowie Quarkprodukte, Cerealien, Tomaten und Gurken. 
Man konnte nach Herzenslust zugreifen und sich das aussuchen, worauf 
man gerade Appetit hatte. Die Senioren haben tüchtig zugegriffen und sich 
die Speisen schmecken lassen. Aber auch die Gespräche sind nicht zu kurz 
gekommen. Für die Senioren war es die letzte Zusammenkunft in diesem 
Jahr. 
Autor/Bild: Sylvia Laatzig 

 
 
Sonntagsschule 
 
Im Monat Oktober wurde das Erntedankfest gefeiert.  

Auch in der Sonntagsschule hat Susanne als Sonn-
tagsschullehrerin mit den Kindern über die Dankbar-
keit gesprochen. Bildlich dargestellt wurde dieses mit 
einem Baum, der auf einem großen Blatt Papier ge-
malt wurde. Die Blätter wurden aus verschieden far-
bigen Tonpapier ausgeschnitten und mit den ver-
schiedenen Dankesworten wie Freude, Frieden, 
Mama und Papa usw. beschriftet. Auch die Kinder ha-
ben allen Grund dankbar zu sein und dieses auf dem 
Baum verewigt.   
Autor/Bild: Sylvia Laatzig 
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Nachrichten aus unserer Gemeinde  
 
Termine 
 

Am 2. Advent, den 7. De-
zember 2025 findet der 
Gottesdienst um 15.00 
Uhr und danach unsere 
diesjährige Weihnachts-
feier statt. Das Motto die-
ses Gottesdienstes und 
der Feier ist: Lichtergottes-
dienst. Anschließend wol-
len wir uns in der Gemein-
schaft bei Kaffee und Tee 
sowie Kuchen und Herz-
haftes zusammensetzen 
und uns auf das Weih-

nachtsfest einstimmen. Wie immer bringen wir dazu etwas für das Buffet 
mit. Um den Abwasch gering zu halten, bringt jeder sein eigenes Geschirr 
mit. Damit der Nachmittag lebendig wird, darf auch etwas zu dem Motto 
vorgetragen werden. Meldet euch dazu bitte bei Iris oder Volker. 
Autor: Sylvia Laatzig – Bild: pixabay 

 
 
 
 
Am 3. Advent, den 14. Dezember 2025 fin-
det ein Übertragungsgottesdienst mit unse-
rem Stammapostel aus unserer Kirche in 
Hamburg-Eppendorf statt. In diesem Gottes-
dienst wird unser Bezirksapostel Rüdiger 
Krause in den Ruhestand versetzt und der 
Bezirksapostelhelfer David Heynes zum Be-
zirksapostel ordiniert. Der Gottesdienst be-
ginnt, wie immer, um 10.00 Uhr. 
 
Autor: Sylvia Laatzig – Bild: NAK Nordostdeutschland 
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Nachrichten aus unserer Gemeinde  
 
 
 

Wir wünschen allen  

Geschwistern 

eine schöne Adventszeit  

sowie ein 

friedliches und besinnliches 

Weihnachtsfest 

und ein gesegnetes und  

gesundes Jahr 2026! 
 
Bild: pixabay 

 
 
 
Gottesdienstordnung Weihnachten/Jahreswechsel 2025/2026 
 
Do. 25.12.2025 10:00 Uhr Gottesdienst zu Weihnachten 
 
So. 28.12.2025 10:00 Uhr Jahresabschluss Gottesdienst 
 
Mi. 31.12.2025  Kein Gottesdienst  
 
Do. 01.01.2026  Kein Gottesdienst 
 
So. 04.01.2026 10:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresbeginn 
 
Ab 04. Januar 2026 finden die Gottesdienste wieder wie gewohnt statt: 
Sonntag um 10:00 Uhr - Mittwoch um 19:30 Uhr. 
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Nachrichten aus unserem Kirchenbezirk  
 
TRAUERBEGLEITUNG  
Trauern ist die Lösung, nicht das Problem.  
Trauerbegleitung ist ein Seelsorge-Angebot in 
der Gebietskirche Nord- und Ostdeutschland.  
 
Wir sind gerne da und ansprechbar. 
Team Trauerbegleitung HH-Nord für die Bezirke 
HH-Nord, HH-Ost, HH-West, Lüneburg, Stade - 
Brit Gardemeier, Elke Leitz, Horst Meyer, Nadine 
Pauly / 040 33428946 / trauerbegleitung-
nord@nak-nordost.de 
 
Hinweise aus dem Runden Tisch Trauerbe-
gleitung der Gebietskirche:  
Das Seminar zur Trauerbegleitung für Geistliche 
am 9.12.25 und weitere Termine unter der Lei-
tung von Brit Gardemeier und Apostel Ralf Vi-
cariesmann mit detaillierten Infos und der direkten Anmeldemöglichkeit sind 
hier zu finden: https://nak-nordost.de/fortbildung  
Anlässlich der Gebietskirchen-Veranstaltung zum Weltgedenktag für ver-
storbene Kinder, welche aktuell noch via youtube nachgeschaut werden 
kann, darf noch bis 31.12.25 für den Wünschewagen des ASB Hamburg 
gespendet werden an: 
Neuapostolische Kirche Nord- und Ostdeutschland K.d.ö.R. 
Commerzbank Hannover 
DE26 2508 0020 0709 5466 00 
Stichwort: Weltgedenktag 2025. 
 
Bei Fragen o. Ä. dazu melden Sie sich gerne unter trauerbegleitung@nak-
nordost.de   
 
Detaillierte Informationen im Internet unter: https://nak-nordost.de/seel-
sorge 
 
 
 
 
 
 

mailto:trauerbegleitung-nord@nak-nordost.de
mailto:trauerbegleitung-nord@nak-nordost.de
https://nak-nordost.de/fortbildung
mailto:trauerbegleitung@nak-nordost.de
mailto:trauerbegleitung@nak-nordost.de
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Regelmäßige Veranstaltungen  
 
Gottesdienst   sonntags 10:00 Uhr 
    mittwochs 19:30 Uhr 
 
Kindergottesdienst  nach Absprache 
 
Vorsonntagsschule  nach Absprache 
 
Sonntagsschule  nach Absprache 
 
Religionsunterricht  14 tägig nach Absprache 
 
Konfirmandenunterricht auf Bezirksebene geregelt 
 
Jugendstunde   jeden Monat nach Vereinbarung 
 
Seniorenkreis   nach Absprache 
 
Chorprobe   unregelmäßig nach Absprache 
 
Kurzfristige Terminänderungen vorbehalten 
 
Impressum 
 
Gemeindebrief der Neuapostolischen Kirche Nord– und Ostdeutschland 
Gemeinde Otterndorf, Rosenstr. 11, 21762 Otterndorf 
V.i.S.d.P: Niedersächsisches Pressegesetzes: Bezirksälteste Bernd Löhden 
 
Gemeinderedaktion: Volker Ehlers Tel. 0175 1782672, email: v.i.ehlers@t-on-
line.de 
 
Erscheinungsweise: monatlich, jeweils zum Monatswechsel; 
Dieser Gemeindebrief ist nur zum persönlichen Gebrauch, eine Weitergabe / Wei-
terleitung ist nicht gestattet 
Auflage: 25 Exemplare – copyright Bernd Löhden 
Vervielfältigung - auch auszugsweise - bedarf der Genehmigung des Herausge-
bers 
 


